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) ) wortliche(r)
Fortgeschrittenes Niveau

Entscheidung fir die persdnliche Vertiefung, deren Kern entweder eher traditionelles Konzeptdesign, oder
die Ausrichtung auf das Berufsbild des CAD Modelleurs sein kann.

Konzeptdesign: Die Simulation setzt die designtechnische Ausbildung im CAD Bereich fort in den Bereich
der Simulation. Erstellte Produktmodelle werden durch Simulation ihres Verhaltens aus technischer Sicht
bewertbar und kénnen in einem iterativen Prozess manuell oder computergestitzt optimiert werden.

CAD Modelleur: Im A-Class Modelling findet CAD im High End Bereich statt. Hier wird mit Alias gearbeitet,
das in der Automobilindustrie am haufigsten genutzt wird, und den dortigen sehr hohen Anspriichen v.a. an
die Ubergénge von Flachen zwischen unterschiedlichen Produktteilen geniigt.

Hinzu kommen die fiir alle Absolventen gleich wichtigen Kompetenzen im Gebiet des UX-Designs: Analyse,
Synthese und Optimierung der Nutzererfahrung in der Interaktion mit einem Produkt. Design findet an der
Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine statt, durch benutzerzentrierte Designstrategien wird eine
entsprechende Optimierung mdglich.

Konzeptdesign: Simulation

- Simulation der Eigenschaften generierter CAD Modelle (Festigkeit, Dynamik, Fertigung)
- MaRnahmen und Strategien zur entspr. Optimierung des Produktes, evtl. durch

- automatisierte Verfahren der iterativen Formoptimierung

CAD Modelleur: A-Class Modelling

- Theorie, Charakter und Eigenschaften verschiedener Arten von Flachen

- Asthetische Analysen entspr. Konzepte

- effektive Verfahren der Konzeptbildung im Hinblick auf die Flachenoptimierung
- Fertigungstechnische Aspekte

UX Design:

- Bewusstmachung der Rolle des Designs an der Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine

- Analyse, Synthese und Optimierung der Nutzererfahrung an Beispielen und eigenen Projekten

- Herausarbeiten der gedanklichen und emotionalen Empfindungen und Bediirfnisse in der Interaktion
- Einfache durchschaubare Handhabung als eine der Grundlagen, selbsterklarendes Design

- Benutzerzentriertes Gestalten
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BID

IPA3040 Profil Vertiefung ID (Wahl)

Titel der Veranstaltung ECTS SWS

IPA3041 Konzeptdesign: Simulation (Wahl) 6 4

Analyse des Verhaltens von Produkten anhand von CAD Modellen, Festigkeit, dynamische Funktion,
Fertigung, Aspekte und Verfahren entspr. Optionen der Optimierung, computergestiitzte Optimierung

Titel der Veranstaltung ECTS SWS

IPA3042 CAD Modelleur: A-Class Modelling (Wahl) 6 4

Flachenmodellierung im High End Bereich, arbeiten mit Alias, hohe Anspriiche z.B. an
Flachenubergange, Bezug zu Fertigungsaspekten, Optimierung der vorbereitenden Konzeptphasen

Titel der Veranstaltung ECTS SWS

IPA3043 UX Design 3 2

Design an der Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine, gedankliche und emotionale
Empfindungen und Bedurfnisse in der Interaktion mit einem Produkt, selbsterklarendes Design, einfache
durchschaubarer Handhabung, benutzerzentrierte Designstrategien

Titel der Veranstaltung ECTS SWS
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Modulbeschreibung

Studiengang BID

Modulbezeichnung IPA3040 Profil Vertiefung ID (Wahl)

Literatur

Workload Workload: (Anzahl) ECTS 9 x 30 Std. = 270 Std.

Prasenzzeit: (Anzahl) SWS 6 x 15 Wochen= 90 Std.
Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiihrung der Priifung: (Workload - Prasenzzeit)
180 Std.

Medienformen Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Lehrvideos,
E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom)

Nachhaltigkeit/Ethik X|  N/E-Beziige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
(N/E) Bitte ankreuzen 0-5% kein bis geringer N/E-Bezug
6-25%  N/E-Bezug gegeben
26-50% starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

OO O X

ABKURZUNGSVERZEICHNIS

CP Credit Point gemal ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die
Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
SWS Semesterwochenstunde(n)

PLS Prifungsleistung Studienarbeit

PLP Prifungsleistung Projektarbeit

PLH Prifungsleistung Hausarbeit

PLK Prifungsleistung Klausur

PLT Prifungsleistung Thesis

PVL-PLT Prifungsvorleistung fiir die Thesis

UPL Unbenotete Prifungsleistung
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Konzeptdesign: Die Simulation setzt die designtechnische Ausbildung im CAD Bereich fort in den Bereich der Simulation. Erstellte Produktmodelle werden durch Simulation ihres Verhaltens aus technischer Sicht bewertbar und können in einem iterativen Prozess manuell oder computergestützt optimiert werden. 

CAD Modelleur: Im A-Class Modelling findet CAD im High End Bereich statt. Hier wird mit Alias gearbeitet, das in der Automobilindustrie am häufigsten genutzt wird, und den dortigen sehr hohen Ansprüchen v.a. an die Übergänge von Flächen zwischen unterschiedlichen Produktteilen genügt. 

Hinzu kommen die für alle Absolventen gleich wichtigen Kompetenzen im Gebiet des UX-Designs: Analyse, Synthese und Optimierung der Nutzererfahrung in der Interaktion mit einem Produkt. Design findet an der Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine statt, durch benutzerzentrierte Designstrategien wird eine entsprechende Optimierung möglich.
	Lehrinhalte: Konzeptdesign: Simulation
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 - Maßnahmen und Strategien zur entspr. Optimierung des Produktes, evtl. durch
 - automatisierte Verfahren der iterativen Formoptimierung

CAD Modelleur: A-Class Modelling
 - Theorie, Charakter und Eigenschaften verschiedener Arten von Flächen
 - Ästhetische Analysen entspr. Konzepte
 - effektive Verfahren der Konzeptbildung im Hinblick auf die Flächenoptimierung
 - Fertigungstechnische Aspekte

UX Design:
 - Bewusstmachung der Rolle des Designs an der Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine
 - Analyse, Synthese und Optimierung der Nutzererfahrung an Beispielen und eigenen Projekten
 - Herausarbeiten der gedanklichen und emotionalen Empfindungen und Bedürfnisse in der Interaktion
 - Einfache durchschaubare Handhabung als eine der Grundlagen, selbsterklärendes Design
 - Benutzerzentriertes Gestalten
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